


Mit seinesgleichen versteht man sich gut. Unter Gleichgesinnten fühlen wir uns
wohl. Cliquenbildung ist einfach, aber sie ist nicht im Sinne Christi! 

Paulus richtet seine Aufforderung an eine bunte Mischung von Christinnen und
Christen, an solche mit heidnischen und jüdischen Wurzeln. Letztere sind wohl in
der Minderheit. Unterschiedliche Meinungen über „den christlichen Lebensstil“
führen  dazu,  dass  sie  sich  gegenseitig  verunsichern  und  sich  ein  schlechtes
Gewissen machen. Sie verachten und verurteilen einander. In den Köpfen und
Herzen entsteht eine Aufteilung in Starke und Schwache im Glauben. Der Streit
darüber droht die Gemeinde zu zerreißen. Paulus fragt: Wie könnt ihr Menschen
verachten, die Gott angenommen hat?

Christus  sein  bedingungsloses  Ja  ist  das  Bindeglied!  Keine  gemeinsame Idee
oder Aufgabe, keine Lehre und keine Kirche schaffen die Einheit, die Christus
schon längst geschaffen hat. Er ist der Maßstab: Wie Christus uns angenommen
hat, so sollen wir andere annehmen. Nur die eigene Gruppe zu stärken, geht nicht
mehr! 

Das Lob Gottes erklingt da besonders hell, wo wir über unseren eigenen Schatten
springen und andere annehmen, gerade wo sie uns fremd vorkommen. Solches
Annehmen ist ein wichtiger Schlüssel für eine gesegnete Gemeinde. Es weitet
auch den eigenen Horizont und das eigene Herz.  

 gjb 12.12.2014
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Gottesdienste

Am  ersten  Sonntag  nach  Neujahr  nehmen  viele  Pastoren  Urlaub.  Weil  die
reformierte Gemeinde für diesen Tag keinen Prediger finden konnte, feiern beide
Gemeinden dann zusammen Gottesdienst in der altreformierten Kirche mit Pastor
Heetderks aus Nordhorn.

Einige waren jedes Jahr anwesend am ersten Mittwoch im Februar, viele haben
ihn  immer  wieder  vergessen.  Am  ersten  Mittwoch  im  Februar  gab  es  den
Grafschafter  Buß-  und  Bettag.  Zuletzt  wurden  noch  Gottesdienste  gefeiert  in
Laar, Emlichheim, Hoogstede und Wilsum. 

Die  beiden  Kirchenräte  haben  nun  entschieden,  Thema  und  Anliegen  des
Grafschafter Buß- und Bettages auf den nächsten Sonntag zu verschieben. Das ist
2015 der 8. Februar 2015 und wir feiern dann einen gemeinsamen Gottesdienst in
der altreformierten Kirche.

Taufen

Am 4. Advent, 21. Dezember wurden getauft 

Philipp B., geb. 11.07.2014, 
Sohn von Jürgen B. und Kerstin geb. B. und Bruder von Sarah und Yasmin, mit
Sprüche 16, 9 „Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber der HERR
allein lenkt seinen Schritt“   und

Henrik S., geb. 07.10.2014, 
Sohn von Henning S. und Gundula S.-G. und Bruder von Jannes und Robin, mit
5. Mose 4, 31: „Der HERR, dein Gott, ist ein barmherziger Gott, er wird dich
nicht verlassen.“

Wir wünschen den Täuflingen und ihren Eltern Gottes Weggeleit und stetiges 
Wachsen im Glauben. 
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Ganz herzlich begrüßen 

möchten wir Hendrik van L., der bereits seit Juli  in Laar wohnt. 

Seit 31.10. wohnt Rene K. bei seinem Vater Harry K. in Eschebrügge.

Am 17.11.2014 ist André Lars L. mit Julia K. in Laar, eingezogen.

Allen ein herzliches Willkommen ! 
Wir hoffen, dass ihr euch hier wohlfühlt und heimisch werdet.

Singkreis

Herzlich  bedanken  wir  uns  bei  Johanne  Mars,  Dini  Goormann  und  Gesine
Zwafelink für die  Leitung des Singkreises in  den letzten beiden Jahren.  Jetzt
haben sich Helga Lambers, Brigitte Wesselink und Willie Grote-Lambers bereit
erklärt den Vorsitz zu übernehmen.
Gesine Koenders wird dankenswerterweise weiter für Notenmaterial sorgen.

Allen viel Freude bei ihren Aufgaben.

Frauentreff

Beim Vorstand des Frauentreffs hat es eine Änderung gegeben.
An die Stelle von Gesine Zagers ist Johanne Schröder getreten.
Wir  danken Gesine für ihre Tätigkeit  im Vorstand und wünschen gleichzeitig
Johanne viel Spaß und Freude bei ihren neuen Aufgaben.
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Beteiligungsprojekt Jugendkeller

Am  22. Oktober haben sich etwa 40 Jugendliche aus den KU Gruppen 1 – 3
einen Nachmittag lang getroffen und unter Leitung von Sven Scheffels überlegt,
wie  der  Jugendkeller  gestaltet  werden  soll.  Vier  Gruppen  wurden  gebildet:
Fußboden, Möbel, Anstrich und Technik. 
Alle  haben  danach  fleißig  beraten  und  gearbeitet  unter  Leitung  von  Sandra
Langius,  Sigrid  Lichtendonk,  Jan  Hurink  und  Sabine  Langius.  Verschiedene
Zuschüsse wurden eingeworben. Fast 40 Namensvorschläge sind eingegangen.

Am  22.  Dezember ist  ein  Treffen  mit  den  bisherigen  LeiterInnen  vom
Jugendkeller,  von  der  älteren  Jungschar  und  von  den  2014  Konfirmierten
angesetzt.  Dabei  soll  es  um  die  künftige  Gestaltung  der  Arbeit  gehen.  Der
Jugendkeller soll 14tägig unter neuem neuen und in neuer Form fortgeführt und
die reformierte Jungschar II (7.-9. Schuljahr) integriert werden. 
Es  soll  inhaltliche  Angebote  geben  und  freizeitmäßige.  Kleinere  Bausteine,
Highlights und Freilaufzeit sind nötig.

Am 07. Januar treffen sich die KU Gruppen 1 – 3 wieder von 16.00 – 19.00 Uhr
um unter Leitung von Sven Scheffels die Anliegen weiter zu bearbeiten. 
Es wird einige gemeinschaftsfördernde Spiele geben, der Name des Kellers wird
entschieden, ein Workshop Sprayen und einer zur Beleuchtung sind im Angebot.

Für den  1. oder 2. Februar (Zeugnisferien) ist  die  Neueröffnung angedacht.
Beamer und Airhockeytisch sind bestellt, die Möbelgruppe arbeitet kräftig in der
Werkstatt von Albert Lambers und alle anderen sind an ihren Aufgaben dran.
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Unsere Gottesdienste

01.01.15 11.00 Uhr

Kollekte:

Neujahr Pastor Beuker 
Gemeinsamer Gottesdienst in der altref. Kirche 
Förderverein Grundschule Laar

04.01.15 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gemeinsamer Gottesdienst in der altref. Kirche 
Pastor Heetderks
Kindergottesdienst
Übergemeindliche Dienste der Diakonie 

11.01.15 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gemeinsamer Gottesdienst in der ref. Kirche
Pastor Beuker
Kindergottesdienst
Ökumene und Auslandsarbeit+Gustav-Adolf-W.

18.01.15 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor Beuker
Kindergottesdienst
EEB u. Moderator Kloster Frenswegen
anschließend Kirchenkaffee

25.01.15 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor Jan Hagman, Veldhausen
Kindergottesdienst 
Weltbibelhilfe 

Urlaubsvertretung

Pastor Beuker hat vom 2. – 10. Januar Urlaub. In der reformierten Gemeinde
liegt die Vertretung bei Pastor Gert Veldmann aus Georgsdorf Tel. 05946-1360.
In der altreformierten Gemeinde wende man sich an die Ältesten.
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Unsere Termine

Gruppe/Titel Termine Uhrzeit

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten 
Zeiten)

Singkreis Dienstag, 6.+20.1. 20.00 Uhr

Gitarrenkreis Jeden Donnerstag 17.00 Uhr

Frauenkreis Donnerstag, 15.1. Neujahrsvisite 14.30 Uhr

Frauentreff Montag, 12.1. Klönabend 20.00 Uhr

Seniorenkreis Dienstag, 13.1. Frühstück   9.15 Uhr

Konfirmanden-
unterricht

Mittwochs
1.Gruppe  
2. Gruppe
3. Gruppe
4. Gruppe

15.30 Uhr
16.30 Uhr
17.30 Uhr
20.00 Uhr

Jungschar I Montag,  19.1. 15.00 Uhr

Mittwochstreff Mittwoch,  7.1. Schohsollen backen
Mittwoch,  4.2. Spiele

16.00 Uhr
18-20 Uhr

Jugendcafé Mittwoch   7.1.+1./2.2. 16.00 Uhr

Kigo- MAK Dienstag,  13.+27.1. 20.30 Uhr

Kirchenrat Dienstag,  13.1. mit altref. 20.00 Uhr

Altpapiercont. Mittwoch, 14.1. bei der altref. Kirche
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Mittwochstreff
 

Der  Mittwochstreff  möchte  am  7.  Januar
Schohsollen  Backen  –  Näheres  über
WhatsApp.

Am  Mittwoch,  4.  Februar, lädt  der
Mittwochstreff gemeinsam mit Gruppe 3 vom
KU  alle  Senioren  beider  Gemeinden  ein  zu
einem  Spiele-  und  Begegnungs-abend  von
18.00  -  20.00  Uhr ins  reformierte
Gemeindehaus. Es wäre schön, wenn sich viele
Senioren  Zeit  nehmen  könnten.  (Den

Grafschafter Buß- und Bettag feiern wir am Sonntag danach im gemeinsamen
Gottesdienst!)

Seniorenkreis

Die Senioren  der  Gemeinde  sind  herzlich  eingeladen zu  einem gemeinsamen
Frühstück 

am Dienstag, den 13.01. 2015 um 9.30
Uhr in „Das kleine Café Hölscher“ in
Echteler.

Wir  treffen  uns  zur  gemeinsamen  Abfahrt  bei  der  Kirche  um  9.15  Uhr.
Anmeldungen nehmen Steven Lambers und Dini Joostberends bis zum 9. Januar
2015 entgegen.

 Steven Lambers, Dini Joostberends, Sieglinde und Johann List
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KIGO – 40 jähriges Jubiläum

Seit nun schon 40 Jahren gibt es den Kindergottesdienst in unserer Gemeinde
und dies  möchten wir  am 15. Februar  mit  einem Gottes-dienst  in  der  Kirche
feiern.
Dazu haben wir uns etwas Schönes überlegt und zur Vorbereitung treffen wir uns
mit den Kigo-Kindern am 23. Januar um 15.30 Uhr im Gemeindehaus.
Es wäre super, wenn viele Kinder teilnehmen. Wir freuen uns schon.

Euer Kigo-MAK
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Kollekten und Spenden

30.11.14 Herzenswünsche 281,76 €

07.12.14 Posaunenchor 138,30 €

14.12.14

Ökumenische Beziehungen des Synodalv.
Missionsausschuss 104,41 €

Baia Mare/Rumänien 104,41 €

Brot für die Welt  anl. Seniorenadventsfeier 135,00 €

Brot für die Welt (Spenden) 715,00 €

Spende für Gemeindebrief 20,00 €

Ständchengeld Posaunenchor 125,00 €

Geburtstage

01.01.34 Hindrik Velsink, Tannenweg 6 81 Jahre

05.01.39 Hermina Nykamp, Prengerweg 8 76 Jahre

17.01.39 Hermann Geerties, Bahnhofstraße 20 76 Jahre

31.01.29 Gesien Zagers, Vorwalder Straße 30 86 Jahre

Dem Herrn der Tag und Jahr geschenkt, 
der unser Leben trägt und lenkt, 

sei Dank und Lob gesungen.

EG Lied 550
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Dank von „Brot für die Welt“ 

Wir danken Ihnen herzlich für die uns anvertrauten
Spenden zugunsten von Brot für die Welt. Mit Ihrer
Spende unterstützen Sie arme und entrechtete Menschen
weltweit dabei, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen
und es für sich und ihre Familien zum Besseren zu
verändern.
Dank  Ihrer  Spenden  und  der  engagierten  Arbeit  der
Partner bereichern nun Obst und Gemüse die Mahlzeiten von Familien – denn:
satt ist nicht genug! Viele Familien lernen, Gemüse ökologisch anzubauen und
vitaminschonend zuzubereiten.  Die Kinder sind seitdem gesünder und aktiver.
Die jüngeren gehen zur Schule, die älteren auf die Universität. Menschen, für die
so ein besseres und gesünderes Lebens beginnt.

Gott hat uns aufgetragen, unsere Welt zu bewahren und füreinander da zu sein.
Danke, dass wir dies gemeinsam tun. So haben unzählige Menschen durch die
Projekte von Brot für die Welt Grund zur Hoffnung und Zuversicht auf ein Leben
in Würde.

Mit Segenswünschen für das neue Jahr!

Präsidentin Cornelia Füllkrug-Weitzel 
Für Brot für die Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst Evangelisches Werk 
für Diakonie und Entwicklung. 

Foto: Christoph Püschner
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